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Herren Kreisliga C Ost

TSGV Waldstetten III : SCH.V. Durlangen II 
Samstag, 02.03.2024, 17:30 Uhr

TSGV Waldstetten III und SCH.V. Durlangen II schenkten sich 
nichts

Nach ca. 195 Minuten Spielzeit nahm SCH.V. Durlangen II beim 8:8 gegen TSGV Waldstetten III in
der Herren Kreisliga C Ost einen Zähler mit. Besonders Roland Bretzler behielt in diesem engen
Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für SCH.V. Durlangen II gewinnen. Die
Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 32:30.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mucha / Nierobisch verpassten es mit einem 7:11, 11:8, 1:11, 7:11 gegen Bretzler /
Bareiß, einen Punkt für ihr Team zu holen. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Herkommer /
Sauter zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Einen Zähler für die Mannschaft
verpassten Cannizarro / Götz bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Winter / Maier.
Das war nichts für schwache Nerven. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des
ersten Satzes gewann David Herkommer die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Roland Bretzler wurden wenig später Carsten Mucha
indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Stefan Sauter bekam es nun mit Michael
Kuhnigk zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Stefan Sauter am Ende mit 3:
2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Nicht einen Satzgewinn überließ
Gianni Cannizarro seinem Gegner Simon Abele beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte
damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Zwischenzeitlich musste Thomas Nierobisch zwar einen
Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Eckart Bareiß aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Ulrich Götz den Gastspieler Joshua Maier zu besiegen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Nach
gewonnenem ersten Satz gab David Herkommer das Spiel gegen Roland Bretzler noch aus der
Hand und verlor mit 11:3, 6:11, 8:11, 7:11. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Carsten
Mucha beim letztendlich klaren 0:3 gegen Thomas Winter. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 10:5 für Mucha und 4:2 für Winter seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Stefan Sauter seinem Gegner Simon Abele letztlich bei der
Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:10 (Sauter) und 11:5 (Abele). Der neue Zwischenstand war
6:6. Gianni Cannizarro gewann hingegen sein Spiel gegen Michael Kuhnigk sicher und anhand der
TTR-Werte überraschend, mit 11:6, 11:7, 12:10. Nicht ganz mithalten konnte Thomas Nierobisch,
bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Joshua Maier, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit diesem Sieg hat Maier nun 6 Siege
seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 7 Einzel verlor. Ulrich Götz hatte im
Einzel gegen Eckart Bareiß am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das
Team bei. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel
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noch einmal alles aus sich heraus. Unglücklich waren Mucha / Nierobisch im Anschluss in der
Begegnung gegen Abele / Kuhnigk, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 13.03.2024
gegen den TSV Böbingen III, während SCH.V. Durlangen II am 09.03.2024 gegen den EK Welzheim
III antritt.

 Statistik:
 TSGV Waldstetten III

Doppel: Mucha / Nierobisch 0:2, Herkommer / Sauter 1:0, Cannizarro / Götz 0:1 
Einzel: D. Herkommer 1:1, C. Mucha 0:2, S. Sauter 1:1, G. Cannizarro 2:0, T. Nierobisch 1:1, U.
Götz 2:0 

 SCH.V. Durlangen II
Doppel: Abele / Kuhnigk 1:1, Bretzler / Bareiß 1:0, Winter / Maier 1:0 
Einzel: R. Bretzler 2:0, T. Winter 1:1, S. Abele 1:1, M. Kuhnigk 0:2, J. Maier 1:1, E. Bareiß 0:2


